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Montage- und
Serviceanleitung
für die Fachkraft

VIESMANN

CO-Melder
Für Condensola CX

Sicherheitshinweise

Bitte befolgen Sie diese Sicherheitshinweise genau, um Gefahren und
Schäden für Menschen und Sachwerte auszuschließen.

Erläuterung der Sicherheitshinweise

Gefahr
Dieses Zeichen warnt vor Per-
sonenschäden.

! Achtung
Dieses Zeichen warnt vor Sach-
und Umweltschäden.

Hinweis
Angaben mit dem Wort Hinweis enthal-
ten Zusatzinformationen.

Montage, Erstinbetriebnahme, Inspek-
tion, Wartung und Instandsetzung müs-
sen von autorisierten Fachkräften (Hei-
zungsfachbetrieb/Vertragsinstallations-
unternehmen) durchgeführt werden.

Bei Arbeiten an Gerät/Heizungsanlage
diese spannungsfrei schalten (z.B. an
der separaten Sicherung oder einem
Hauptschalter) und gegen Wiederein-
schalten sichern.

Bei Brennstoff Gas den Gasabsperr-
hahn schließen und gegen ungewolltes
Öffnen sichern.

Die Instandsetzung von Bauteilen mit
sicherheitstechnischer Funktion gefähr-
det den sicheren Betrieb der Anlage. 
Bei Austausch ausschließlich
Viessmann Originalteile oder von
Viessmann freigegebene Ersatzteile
verwenden.
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Überwachungseinrichtung zur Sicher-
heitsabschaltung des Heizkessels bei
Austritt von Kohlenmonoxid.
Alarmschwelle: 40 ppm CO

Gefahr
Der Einbau eines CO-Melders
aus einem anderen Anwen-
dungsbereich führt zu Fehlfunk-
tionen.
Für diesen Anwendungsfall nur
diesen mitgelieferten CO-Melder
einsetzen.

Gefahr
Folgende Substanzen können
den CO-Melder beeinflussen
und eventuell einen Fehlalarm
auslösen: Ethylen, Ethanol,
Alkohol, Iso-Propanol, Benzin,
Toluol, Ethylacetat, Hydrogen,
Hydrogensulfid und Schwefeldi-
oxide.
Die genannten Substanzen nicht
in dem Raum einsetzen, in dem
der CO-Melder installiert ist.

A

B
C
D

E

E

A Test-Taste
B Betrieb (grüne LED)
C Störung/Test (gelbe LED)

D Alarm/Test (rote LED)
E Gehäuseöffnungen

 

Produktinformation

57
91

64
3



3

Akustisches Signal:

■ Bei Alarm ertönt dauerhaft ein Alarm-
ton.

■ Bei Test ertönt ein Alarmton, solange
die Test-Taste betätigt wird.

Funktion

! Achtung
Nur falls der Anschluss richtig
ausgeführt ist, ist eine einwand-
freie Funktion des CO-Melders
gewährleistet.
■ Den Anschluss entsprechend

dieser Montageanleitung aus-
führen.

■ Die Anschlussleitung nicht in
unmittelbarer Nähe von Netz-
anschlussleitungen verlegen.

Während des Betriebs leuchtet die
grüne Anzeige.
Wenn die CO-Konzentration den vorge-
gebenen Grenzwert übersteigt, wird der
Brenner des Heizkessels ausgeschal-
tet. 
■ CO-Melder: Der Alarmton ertönt. Die

rote Anzeige leuchtet zusätzlich zur
grünen Betriebsanzeige.

■ Regelung: Brennerstörlampe und
rote Störungsanzeige „ “ leuchten.
Dekamatik und Viessmann Trimatik
mit Bedieneinheit Comfortrol: Störung
Brenner wird angezeigt

■ Brennersteuergerät: Rote Störungs-
anzeige blinkt, „2“ blinkt in der
Anzeige

Falls die CO-Konzentration unter
40 ppm sinkt, wird die rote LED ausge-
schaltet. Der Alarmton bleibt an, um zu
signalisieren, dass zuvor eine erhöhte
CO-Konzentration detektiert wurde.
Zum Ausschalten des Alarmtons den
Test-Taster 1 mal betätigen oder die
Regelung am Netzschalter ausschalten
und wieder einschalten.

Hinweis
Der Brenner geht nicht selbsttätig wie-
der in Betrieb. Rote Störungsanzeige
und „2“ blinken, bis Entstörtaste betätigt
wurde.

Entstörtaste am Brennersteuergerät
drücken.

Hinweis
Die Funktion des CO-Melders wird
während des Betriebs ständig über-
wacht. Falls der Sensor defekt ist,
leuchtet die gelbe Anzeige. Im Display
der Regelung erscheint eine Störungs-
meldung und in der Anzeige des Bren-
nersteuergeräts blinkt „2“.

Lebensdauer

Nach einer Betriebsdauer von 10 Jah-
ren den CO-Melder austauschen.
Austauschdatum siehe Feld „Replace
by date“ am CO-Melder (Seite 2).

 

Produktinformation (Fortsetzung)
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Interface mit Leitungen anbauen

4.

5.

6.

7.

3.

4x
8.

01. Heizkessel außer Betrieb nehmen.
Netzspannung ausschalten.

02. Brennerhaube abbauen.

03. 2 Schrauben lösen, Zündtrafo
abnehmen. Elektrische Verbindun-
gen nicht lösen.

04. 2 Schrauben lösen, Halteblech
Zündtrafo abnehmen.

05. Neues Halteblech mit 2 Schrauben
befestigen.

06. Zündtrafo mit 2 Schrauben am Hal-
teblech befestigen.

07. Interface des CO-Melders am Hal-
teblech aufstecken.

08. Laschen am Halteblech zur Siche-
rung umbiegen.

 

CO-Melder montieren
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54

112

47

30

54

58

131

9.

11.

12.

13.

12.

10.

09. 3 Stecker seitlich am Brennersteu-
ergerät abziehen.

10. 4 Schrauben lösen und Abdeck-
platte abnehmen. 

11. Stecker 47 (mit Brücke) aus der
Anschlußleiste herausziehen.

12. Stecker 47 des CO-Melders in die
Anschlußleiste einstecken. Ein-
steckhilfe am Stecker abbrechen.

13. Abdeckplatte des Brennersteuer-
geräts wieder anbauen. Falls erfor-
derlich, Öffnung für Leitungseinfüh-
rung vergrößern.

 

CO-Melder montieren (Fortsetzung)
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CO-Melder anbauen

1.

2.
A

5.

4.

3.

2x

1. 2 Schrauben A der Motorhalte-
rung lösen, nicht herausschrauben.

2. Halteblech mit CO-Melder an den
gelösten Schrauben der Motorhal-
terung einstecken. Schrauben wie-
der festziehen.

3. Nur falls ein Klappferrit mitgeliefert
wurde:
Leitung vom Interface 2 mal um
Klappferrit wickeln. Klappferrit so
nahe wie möglich am Stecker
anordnen.

4. Klappferrit schließen.

5. Stecker am CO-Melder einstecken.

 

CO-Melder montieren (Fortsetzung)
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6.

6. Anschlussadapter Leitung 41 in das
Brennersteuergerät einstecken.
Stecker 41 der Brennerleitung am
Adapter aufstecken.

 

CO-Melder montieren (Fortsetzung)
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1. Regelung des Heizkessels ein-
schalten.
Die grüne LED am CO-Melder
leuchtet während des Betriebs dau-
ernd. Der CO-Melder ist betriebsbe-
reit.

2. Beiliegenden Aufkleber „Ihr Heiz-
kessel ist mit einem Sicherheitssen-
sor ...“ gut sichtbar auf die Brenner-
haube kleben.

3. Brennerhaube wieder anbauen.

Hinweise zum Betrieb
■ Heizkessel nicht ohne Brennerhaube

betreiben.
■ Bei Anwendung von Lecksuchspray

den CO-Melder sorgfältig abdecken.
Nur nach DIN-DVGW Reg.-Nr.
NG-5170 AP 1321 zugelassenes
Lecksuchspray verwenden.

Falls der CO-Melder ausgelöst hat:
■ Im Heizraum für ausreichende Belüf-

tung sorgen. Es besteht keine
Gefahr, da der Heizkessel rechtzeitig
durch den CO-Melder außer Betrieb
genommen wurde.

■ Ursache für das Auslösen des CO-
Melders ermitteln. Dazu Abgasweg,
Dichtung Abgaskasten und Kondens-
wasserableitung auf Dichtheit prüfen.
Vorhandene Undichtheiten beseiti-
gen.

■ Mögliche Verunreinigungen beseiti-
gen. Kondenswasserablauf mit Was-
ser spülen und ungehinderten Ablauf
prüfen.

Wartung und Funktionsprüfung

Der CO-Melder ist wartungsfrei. Prüfen,
ob die Gehäuseöffnungen (siehe
Seite 2) frei von Verschmutzungen
sind. Ggf. Gehäuseöffnungen reinigen.
Die Funktion im Rahmen der regelmä-
ßigen Wartung des Heizkessels prüfen
(siehe folgendes Kapitel).

 

CO-Melder in Betrieb nehmen
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Funktionstest

Für den Funktionstest die Test-Taste
drücken.
■ Die rote und gelbe LED leuchten,

solange die Test-Taste betätigt wird.
■ Der Alarmton ertönt, solange die

Test-Taste betätigt wird.
■ Eine Störungsmeldung erscheint in

der Anzeige des Brennersteuergeräts
und an der Regelung (siehe Seite 3).

Falls alle Reaktionen erfolgen ist der
CO-Melder betriebsbereit.
Falls nicht alle Reaktionen erfolgen,
den Anschluss am Brennersteuergerät
prüfen, ggf. CO-Melder und Interface
austauschen.

Hinweis
Falls der Brenner während des Funkti-
onstests in Betrieb ist, wird er ausge-
schaltet und blockiert. Entriegelung
siehe Seite 3.

Wartung der Heizungsanlage

Unabhängig vom Betrieb mit CO-Mel-
der die Komponenten der Heizungsan-
lage entsprechend den Angaben in den
Montage- und Serviceanleitungen war-
ten und die Funktion prüfen.

Technische Daten

Nennspannung 24 V– vom Interface
Alarmschwelle 40 ppm CO
Signal PWM-Signal
Schutzklasse II
Schutzart IP 20 gemäß EN 60 529
Lebensdauer Siehe Austauschdatum „Replace by

date“ am CO-Melder.
Zulässige Umgebungstemperatur 0 bis +60 °C
Luftfeuchtigkeit max. 90 % nicht kondensierend
Akustischer Alarm 85 dBA/1 m
Sensor Elektrochemisch

 

Wartung und Funktionsprüfung (Fortsetzung)
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Gültigkeitshinweis

Herstell-Nr.:
7863791

Viessmann Werke GmbH & Co. KG
D-35107 Allendorf
Telefon: 06452 70-0
Telefax: 06452 70-2780
www.viessmann.de

Viessmann Ges.m.b.H.
A-4641 Steinhaus bei Wels
Telefon: 07242 62381-110
Telefax: 07242 62381-440
www.viessmann.at 57
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